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heiligen Geſchichte beſonders ausführlich behandeln, il Bibel und Wiſſen⸗
ſchaft Berührungspunkte haben Wenn auch der verdiente Herr Auctor n eine
Controverſe mit dem Altmeiſter des Bibelſtudiums un onn verwickelt vorden
iſt, ſo hat dieſe Controverſe ihre gute irkung auf die dritte Auflage des e·
nannten Werkes darin geäußert, daſs die allgemeinen Geſichtspunkte über das
Verhältnis von Bibel und Wiſſenſchaft vorausgeſchickt wurden als eigener Para⸗
gra der ſpeciellen Behandlung der einzelnen Partien. Die lichtvolle und
erſchöpfende Behandlung von Schöpfung, Sündenfall, Sintflut glaubt der Re
cenſent als einen weiteren Vorzug des er'ſchen Werkes bezeichnen U önnen

Nur eine Empfehlung für das un Rede ehende Buch kann es ſein,
daſs endlich inmal in einem katholiſchen ehrbuche das Wellhauſen'ſche Syſtem
der Bibelkritik ausführlich beſprochen und glänzend widerlegt wird, daſs auch
gebildete gläubige Laien mit Freude und mit Dankbarkeit dieſes erk b  Itz
werden Wer dieſes erk Udiert, ird Orientierung finden In en ver.
ſchiedenſten Fragen, die ſich an bibliſche Perſonen, bibliſche Ereigniſſe und Ein⸗
richtungen geknüpft Aben und noch knüpfen. em ſtrebſamen Leſer macht eS die
Angabe einer reichhaltigen Literatur immer noch möglich, ſelbſtändig mn das
unkel mancher offener Fragen noch einzudringen und ich Verdienſte 3u
werben. Die ufna der Reſultate der Forſchungen mn en Keil
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uſchriften
kann als ein Vorzug des genannten Buches hervorgehoben werden

St Florian bei Ens. Dr. P. Amand Polz, Prof
urze Anleitung 3Ur Verwaltung des eiligen Bußſarramentes. Von

Schick, Profeſſor Nach dem Handexemplar des Verſtorbenen her
ausgegeben von Wilh Rhie , Director In Steinfeld. Zw eit Auflage Der
Reinertrag dient den Zwecken des St. Joſefs⸗Pfennigs. Aletien
druckerei. 1901 8 M —  —

Der Herausgeber hat ſehr wohl gethan, dieſe Schrift ſeines einſt als
Profeſſor hochgeſchätzten Oheims wieder drucken 3u laſſen, da dieſelbe geeignet
iſt, V  Ur Heranbildung guter Beichtväter beizutragen. Der Verfaſſer iſt 3
ſtreng noch 3 milde, hat ſich gewiegte Autoren gehalten und ſein Urtheil
meiſtens nur mit thren Ausſprüchen geäußert. Vielleicht wünſchte jemand, daſs
in einer „kurzen Anleitung“ nicht verſchiedene Anſichten über dieſelbe rage vor
gelegt würden, da hnehin dieſe Darſtellung dem Leſer kein ſelbſtändiges Urtheil
ermöglicht. ndes kann man in chweren praktiſchen Fragen die Beſcheiden⸗
heit des Verfaſſers nur lobend anerkennen. Es Lreu uns, daſs un den
ſchwierigſten Fragen zumeiſt auch mit unſerem „Reuter, Beichtvater“ (6 Aufl.
1901 übereinſtimmt und nur hie und da zur ſtrengeren Ctte ſich hinneigt.
Die Broſchüre iſt ehr empfehlen

Klagenfurt. Prof Julius enrff
37 Betrachtungen für Prieſter und eriker über den Inhalt der

eiligen Evangelien von Dr. Alois 5r, weil Spiritual des f.b
Clerikal-Seminars zu Graz. Neu herausgegeben von 0⁵ 6  tr adner,
f.⸗b. geiſtl. Rath, Dechant in Leoben Bde ( f.⸗b. Approbation.
Graz 1900 Verlag von Ulr Moſers Buchhandlung. 1
eb 15.40

Die Eigenſchaften eines jeden 9  2 aſcetiſchen U  Ees, und vor allem
eines 9  2 Betrachtungsbuches, önnen nur folgende ſein Wahrheit, Klarheit,
Maßhalten, Wärme ohne Ueberſchwenglichkeit. Dieſe Eigenſchaften finden ſich denn
auch mn n angezeigten Betrachtungen Schlörs vor Es ſind nicht Betrachtungen
über den Inhalt der heiligen Evangelien, wie man nach dem Titel des Werkes
wohl glauben könnte, ſondern Betrachtungen Im Anſchluſſe das heilige
Evangelium über  1* die geſammte Sittenlehre. Der Anſchluſs das van⸗
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gelium iſt zumeiſt recht glücklich, ohne wang vollzogen. Der Glaubenslehre
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wenden ſich dieſe Betrachtungen un geringerem Grade Zu, doch findet ſich auch
hier manches recht Schöne Entſprechend jenem Kreiſe, vor dem die hier als
Betrachtungen gebundenen Vorträge zuerſt gehalten wurden, behandeln manche
derſelben auch die Verpflichtungen des lerikalen Standes.

In der Erklärung der heiligen Schrift, die nach dem Geſagten keine auf
ſtrenger Exegeſe ſich ützende iſt, überraſcht doch manch ſinnige Bemerkung.

45 die Sprache anbelangt, 0 iſt der til Schlörs durchwegs edel,
manchmal geradezu ergreifend ſchön, und, wie chon bemerkt Urde, vor allem
ausgezeichnet durch eine ſeltene Innigkeit, te denn Schlör bekanntermaßen ein
heiligmäßiger Prieſter Manche „Archaismen und Auſtriacismen“ wären
beſſer entſern wvorden

Prag, Emaus. P. Greg. v. Holtum 0.8
Katechetik. urze Anleitung zur Ertheilung des Religions⸗Unterrichtes
in der Volksſchule für Prieſterſeminarien und Lehrerbildungsanſtalten von
IDr ridolin Noſer, diſchöfl Kanzler, Profeſſor der Katechetik und Pä⸗
dagogik im Prieſterſeminar Luzi mn Chur Dritte, verbeſſerte Auf⸗
lage Mit Druckgenehmigung des hochw. Herrn Erzbiſchofs von Freiburg
und Empfehlung der hochw Herren Biſchöfe von Baſel⸗Lugano, Chur und
Gallen Freiburg Herder'ſche Verlagshandlung. 1901 Zweignieder⸗
laſſungen In Wien, Straßburg, München und St. Louis, Mo 213 S
8 Geb 2.50 3.—, unge M 1.80 2.16

Dieſes Buch, das ſeit 1895 ereits un Auflage vorliegt — ein Beweis
für ſeine Gediegenheit macht dem pädagogiſchen Verlag von Herder un Tet
burg alle Ehre Es E.  0  E. mn erſchöpfender und eminent praktiſcher Weiſe
die Katechetik, gibt beſonders wertvolle inke für das Verhalten des Katecheten
un der Ule und warnt bor den gebräuchlichſten —5  rTrwegen, die der Katecheſe
drohen. Aber nicht bloß der Katechet, ſondern auch der Prediger ird durch
eifrige Durchſicht dieſes Buches vielfache Anregung chöpfen und ſich öfters ſagen
müſſen: 77  4  2 das Buch früher Jur Hand gehabt, ſo hätte ich manche Böcke
nicht geſchoſſen“ Das Buch hat vor allem die Verhältniſſe des isthums Chur
IM Auge nd ſetzt auch eine Mitwirkung des Lehrers mit dem Katecheten VOr:/·
aAaus (ef. In Gegenden, wo das naturgemäße Verhältnis 65 Zuſammen⸗
wirkens Wi Lehrern und Katecheten getrů iſt, Dtr. ſich auch die Behandlung
des Stoffes etwas anders geſtalten. S0 ſcheint es Uuns Unter unſeren Verhält
niſſen nothwendig, beſtimmte Partien der Kirchenge  ichte des Mittelalters ganz
beſonders apologetiſch 3u behandeln. Klagen 10 auch gutgeſinnte Lehrer, daſs ſie
Iin der Darſtellung des Verhältniſſes zwiſchen Papſtthum und Kaiſerthum oder
der Reformation auf tele Schwierigkeiten ſtoßen Auch auf die Behandlung
der Einwürfe gegen die Religion möchten wir etwas mehr Gewicht egen, als
der Verfaſſer CF. 8 weil die Jugend durch Lectüre und Beiſpiel chon ſehr
III mit Glaubenszweifeln bekannt ird Sehr leſenswert iſt die vortreffliche
Behandlung des echsten Gehotes 28 ff.) Auch der beigegebene Lehrplan ſo
wie die Stoffvertheilung, beſonders m dem erſten Schuljahre, iſt ſehr leſenswert.
Das Buch iſt gut gegliedert, vermeidet alle Weitſchweifigkeit und iſt bi ins ein
zelnſte klar diſponiert. Der erſte Abſchni behandelt die allgemeinen Bedingungen
für den Erfolg des Religionsunterrichtes, der zweite ſchnitt die Religionslehre,
der dritte die Religionsgeſchichte, der vierte die Religionsübung. Anhang Kurzer
Abriſs der Geſchichte des Religionsunterrichtes. Wir wünſchen das Buch un den
Händen recht vieler Katecheten; der Nutzen, den es ſtiftet, rechtfertigt 3kleine Auslage.


